
Selbststudium: Wie lauten Ihre Antworten auf die folgenden Fragen 1 bis 3 über den Unterricht im eigenen Berufsfeld? Bitte nächstes Mal 1 Blatt A4 dazu abgeben (Testat).
1. Weshalb ist Ihre Berufskunde wichtig? 

Wie stärken Sie damit die Urteilsfähigkeit und Professionalität der Lernenden?
1.1 Formulieren Sie einige Gedanken zur Frage, weshalb der Berufskundeunterricht für
      erfolgreiches Handeln im gewählten Beruf und im Privatleben wichtig ist. Stellen Sie
      sich vor, Sie müssten das Ihrer Klasse erklären! 
1.2 Sie müssen ein eher unanschauliches und nicht sehr anwendungsorientiertes Lernziel
      (LZ) unterrichten. 

      a) Um welches LZ könnte es sich handeln?

      b) Wie „verkaufen“ Sie das den Lernenden?

1.3 In welcher Hinsicht ist Ihr unterrichteter Beruf besonders „bildend“, d.h., wo kann er, „den
      Menschen stärken“ (H. von Hentig), oder wo fordert und fördert er besondere Tugenden,
      wie Zuverlässigkeit, Genauigkeit, Selbstkritik usw. ?
2. Womit - mit welchen Inhalten - erreichen Sie diese Ziele am ehesten?

2.1 Die Bildungsverordnung (BiVo) Ihres Ausbildungsberufes gibt verbindliche

      Ausbildungsziele vor. Ist damit die Frage „womit?“ beantwortet?
2.2 Gibt es fachliche Themen, in die Sie sich selbst noch gründlicher einarbeiten wollen? 

      Wie erreichen Sie allenfalls dieses Ziel?

2.3 Welches Thema innerhalb Ihres Lehrauftrages betrachten Sie als besonders

     „exemplarisch“, d. h. als beispielhaften Vertreter wichtiger Grundanliegen 

      Ihres  unterrichteten Berufs?

      Wie tragen Sie der Wichtigkeit dieses Themas im Unterricht Rechnung?    

3. Der fachdidaktische Kernbereich: Wie unterrichten Sie das?
3.1 Welches ist Ihre am häufigsten praktizierte Lehrmethoden?

      Welche Lehrmethode möchten Sie künftig mehr anwenden?
3.2 Wie informieren Sie sich über die Vorerfahrung Ihrer Lernenden?
3.3 Wie können Sie während des Unterrichtens erkennen, dass in den Köpfen der

      Lernenden der von ihnen beabsichtigte Lernprozess abläuft? 

      Wie reagieren Sie auf vermutete Verständnisprobleme?
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